
und der Kantone
0

Ari, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.

Mittwoch, vro· 208 den 27. Juli 18509.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

8 is: Halbjährlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 3; bei der Erpeditien des Tagblattes abgehelt Fr4.

—— — 8 br zweispaltige — — oder Nen Raum 10 Et. :furWiederhelungenpr. Jeile 7 Et. J

Getnuft in Euzern. Wyder's Rasirstube
Den 23. Juli: t wi en, und da ich nun einen guten Ge

Anna Eiisabetha, ein Madqchen des Hrn. Kaspar Brunner, Bau— sider e en mich Dnn 8 umd
meister, von Neuenkirch. Hade,

Den 24. Juli: und Gönnern neuerdings auf's beste. 23681)
iedrich, ei d stScherer,Saswirh ———

—— Knabe des Herrn Jost Scherer, Gastwirth —RR Anzeige und Empfehlung.

Unterzeichneter macht dem resp. Publikum die
ergebene Anzeige, daß er seit dem 30. Jänner lauf.
Jahres aus der Schreinerwerkstätte der Firma „Söll
und Boppart“ ausgetreten ist und Aktiva u. Passiva
besagter Firma ihn nichts mehr beruühren.

Unterzeichneter betreibt nun bereits seit einiger
Zeit die Schreinerprofession auf alleinige Rechnung,
und da er früher auch mehrere Jahre in der Werk—

sätte der Herren Gebr. Ithen dahier gearbeitet hat,
so glaubt er sich dem resp. Publikum vorzugsweise
für die Bauarbeiten, wie auch für alle übrigen in
die Schreinerprofession einschlagenden Arbeiten bestens
empfehlen zu können, unter Zusicherung prompter
und billiger Bedienung. Seine Werkstätte befindet
sich neben der Handlung des Hrn. Leonz Bielmann
im Untergrund zu Luzern.

Jobann Boppart, Schreiner.
— — —— — ————

23637) Gute Kost und Logis in Nr. 6064
Untergrund.
 — — — —

23661] Zwei tüchtige Bauschreiner finden dauernde
Arbeit bei Jost Itbhen, Schreiner.
———

23423] Ein Knabe von 13 Jahren könnte bei einem

hiesigen Schneider die Schneiderprofession erlernen.
Lehrgeld wird nicht verlangt; bei wem? sagt die Er—
pedition dieses Blattes.
 —— 2——— —
2329 Ein junger, starker Mahlknecht, welcher gute

Zeugnisse aufweisen kann, wünscht sofort einen Platz
— inL ä bung, oder auchDi6Unterzeichneter führt von nun an regel- in Luzern oder dessen nächster Umgebung,

&amp;vis sur eee su * * eegen in den Urkantonen. Näheres bei der Exrped. d. Bl.
—R üpfheim über Willisau nach der Eisenbahn— 23392)] Unterzeichnete haben wieder eine schöne Aus—
lation Nebikon und zurück einen Güterwagen und dahl in brodirten Kräglein und Manschetten echa
empfiehlt sich daher einem resp. Publikum zur Ver- den, sowie auch eine große Partie in Battiste Resien,
iadung der Güter und Fahrgegenstände jeder Art, delche sie zu billigen Preisen erlassen können. Zu*. 3 g

unter Versicherung pünktlicher und billiger Besor geneigtem Fuspruch empfehlen sich
zung der ihm übertragenen Geschäfte. Richtsdesto— Schwestern Bieri, Modistinnen.
weniger wird er auch die bisherige Güterfuhr, von — ——
Schüpfheim nach Luzern und zurück fortsetzen wie
88 zliegentodpapier

Schüpfheim, den 25. Juli 1859. empfiehlt
235913 Josef Balmer, Negt. u. Fuhrhalter. 169410) P. MeyerWyder am Mühlenplatz.

M—


